
 

 

 

 

 

Information zur Fusion der Feuerwehren Do-Ke-Ut und Hefenhofen-Sommeri 

Erfreulicher Meilenstein: Kesswil genehmigt Kredit für den Kauf des Werkhofs 

Am Abstimmungswochenende vom 27. September 2026 haben die Kesswiler Stimmberechtigten 

dem Kredit für den Kauf des Werkhofs mit einem grossen Mehr von über 90 Prozent zugestimmt. 

Damit ist der Weg für den Umzug der Feuerwehren in den Werkhof frei. Dieser ist im Verlauf des 

Jahres 2028 geplant. Der Entscheid stellt einen wichtigen Meilenstein für die Weiterentwicklung der 

Feuerwehrinfrastruktur unserer Feuerwehren dar. 

Abstimmung über die Fusion zum neuen Zweckverband «Oberthurgau Nord» wird verschoben 

Anlässlich der Informationsveranstaltung vom 10. September 2026 wurde die Bevölkerung über die 

geplante Fusion zum Feuerwehrzweckverband «Oberthurgau Nord» informiert. Im Rahmen dieser 

Veranstaltung sind neue Fragen zu den Statuten und zum Feuerschutzreglement aufgekommen, die 

noch vertieft geprüft und geklärt werden müssen. Ebenfalls können nun genauere Zahlen für das 

Budget, inklusive der Mietkosten im Werkhof, erarbeitet werden. 

 

Aus diesem Grund werden die Abstimmungen über die Fusion der beiden Feuerwehren Do-Ke-Ut und 

Hefenhofen-Sommeri zum Feuerwehrzweckverband «Oberthurgau Nord» auf Mai/Juni 2027 

verschoben. 

 

Vorgängig zu den geplanten Abstimmungen findet nochmals eine Infoveranstaltung mit den 

beteiligten Gemeinden sowie den Feuerwehren statt. 

Unser Ziel ist es, die noch offenen Fragen gemeinsam zu klären und die notwendigen Grundlagen so 

auszuarbeiten, dass alle fünf Gemeinden der Fusion zum Feuerwehrzweckverband «Oberthurgau 

Nord» zustimmen können. 

 

Am geplanten Start des Feuerwehrzweckverband «Oberthurgau Nord» per 1. Januar 2028 wird 

weiterhin festgehalten. 

 

 

Die Gemeinden Dozwil, Kesswil, Uttwil, Hefenhofen, Sommeri 

sowie die Feuerwehren Do-Ke-Ut und Hefenhofen-Sommeri 

   


